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Nr. 247 . n . Blatt.
Der reiche Fonds großer Begeisterung »

ohne den sich eine würdige deutsche Kolonialpolitik nicht
durchführen läßt , erleidet infolge der Kleinlichkeit der Mehrheits¬
parteien im Reichstag eine schwere verhängnisvolle Einbuße. Diesem
Gedanken gab der Koloniatdirektor Dr . Kayser in der schon
kurz erwähnten Rede , mit der er gestern in der Plenarsitzung des
Kolonialrats seinen Rücktritt begründete, in einer Weise Ausdruck ,
die trotz ckllenr .Selbstlob, das sich Dr . Kayser gleichzeitig spendet ,
sind trotz allem, rvas . man sonst an Dr . Kayser auszusctzen haben
mag , beachtensivert ist. Er führte nach der „Franks. Ztg . "
N . a . aus :

Zn der amtlichen Thätigkeit, wie sie mir ohne mern Zuthun rn
- en letztsn 6 '/- Jahren beschieden war , gehörte ein reicher
Fonds großer Begeisterung . Er war cs, der mich
nn Jahre 1890 veranlaßte, das glänzende Angebot einer hervor¬
ragenden amtlichen Stellung auszuschlagen , um die Leitung der
kolonialen Angelegenheiten zu übernehmen . Damals hatte der
Vertrag mit England eine tiefe Depression in Deutschland hervor-
gerusen ; die kaum rekonstruierte Ostasrikanische Gesellschaft wollte
Mit ihren mühevoll zusammengebrachten 2 Millionen liquidieren.
Die Mittel der Südwestafrikanischen Gesellschaft waren fast völlig
erschöpft , Togo und Kamerun fristeten ein kümmerliches Dasein.
Wir hatten nicht einmal das Geld, um - dem Sultan von Zanzibar
die vertragsmäßige Abfindung für die Abtretung der Küste zu be¬
zahlen, und noch weniger die Mittel , um ihre wirtschaftliche Ent¬
wickelung für gesichert ansehen zu können . Die Mehrheit im Reichs¬
tage war unserer Kolonialpolitik völlig abgeneigt .

Wer wollte sich wundern, wenn damals in manchem beküm¬
merten Herzen der Gedanke Platz griff, daß der koloniale Besitz
nicht würde gewahrt werden können ? Aber alle diese fast unüber¬
windlich erschienenen Hindernisse wurden überwunden. Und wenn
es mir auch selbstverständlich fern liegen muß, das Verdienst der
Männer zu schmälern , die hierzu beigetragen haben, auch bei gro¬
ßer Bescheidenheit und Zurückhaltung darf ich sagen : magna pars
M . In jener schweren Zeit wurde der Kolonialrat in's Leben ge»
rufen , der uns das Vertrauen der kolonialen Kreise schaffte und
z» einer dauernder:, wertvollen Einrichtung wurde.

Dr . Kayser gab dann eine Uebersicht der Entwickelung des
Kolonialrechts, des Etats und der überseeischen Gebiete , der Schutz-
ttmppcu, der Missionen rc. und fuhr dann fort :

Für die nächste wichtige Aufgabe zur Erschließung der Kolo¬
nien , für den Eisenbahnbau, sind alle erforderlichen Vorarbeiten
abgeschlossen. Aber trotz aller dieser Erfolge im Einzelnen ist
unsere Thätigkeit eine so eigen geartete , daß, wer sich ihr widmet,
darauf verzichten muß , das ersehnte Endergebnis zu schauen.
Trotz Allem ist die Frage , ob unsere Kolonialpolitik dem deutschen
Volk zum Heil und Segen gereichen wird, noch immer eine offene.
Welche Begeisterung und welche Entsagung gehört dazu, um diese
Arbeit zu thun , in der bestimmten Aussicht , deren Früchte nicht zu
errrten , wie Moses vielleicht einmal nach rnühseligem Kliinmen das
gelobte Land zu sehen , aber nicht betreten zu dürfen.

Meine Herren , der Fonds dieser Begeisterung , den
ich w reichem Maße hatte, ist so gut wie erschöpft . Er ist
auMiieben in dem dauernden und täglichen Kampfe mit
Widerwärtigkeiten und selbstsüchtigen Gegnern ,
mit Aufregungen und anstrengenden Arbeiten, die auch das Maß
der physischen Leistungsfähigkeit seit langem überschritten habe » .
Im Reichstage werden die schwierigsten sachlichen Fragen vielfach
Übergaugen , wo wir Brot verlangen , erhalten wir Steine,
und die Debatte beschäftigt sich fast ausschließlich mit einzelnen —
wenn auch verdammenswerten — Vorkommnissen , so daß nur ein
Zerrbild unserer Kolonialpolitik zu tage gefördert
wird . Welches Urteil hätte man von Deutschland , wenn man es
onsschließlich nach einigen im Jahre vorgesallenen Kriminalsachen,
bemessen wollte ! In zahlreichen kolonialen Kreisen herrscht noch
immer der Heroentultus . Jeder , der nach Afrika geht — und
werrn auch nur als Schreiber beim Gouvernement — ,
gilt als Held , der bei Abreise und Ankunft gefeiert wird
und Wenige sind so bescheiden , um nicht mit einem fer¬
tigen Programm zurückzukehren , wie der Kolonie zum Em-
porblüheu geholfen werden kann , und jedes dieser Programme
findet seinen Anhang und öffentliche Vertretung , und aller Zorn
richtet sich gegen die Leitung, wenn sie nicht sofort zur Ausführung
solcher Vorschläge schreitet. Wie viel Kräfte müssen für die Prüf¬
ung und Zurückweisung verschwendet werden . Dazu treten noch
andere sehr erhebliche Schwierigkeiten , die ich hier nicht berührenwill . Tie Kämpfe müssen oft nach vielen Fronten geführt werden
und Verbündete und Unterstützende sind nicht immer zur Stelle .
Am schmerzlichsten aber hat es nrich berührt, namentlich im Lausedes letzten Jahres gesehen zu haben , wie auch bei Männern , die ich
früher geschätzt habe , das sachliche Moment dem persön¬
lichen gegenüber ganz in den Hintergrurrd trat .
Es war, als ob es sich nicht um das Wohl des Landes und der
Kolonien, sondern um das Streben einzelner handelte, und
deren Ehrgeiz ein Selbstzweck unserer Kolonialpoli¬tik sein sollte .

Meine Freunde — und diese hoffe ich in dieser Versamnrlung
zu sehen — werden es erklärlich finden, wenn ich angesichts dieser
Thatsachen müde geworden bin, meine Kräfte im Kolonialoienst
länger aufzureiben, zumal ich überzeugt bin, daß ohne große
Begeisterung die Arbeit keinen Segen für die Sache bringen wird.
Nicht in der Stimmung eines Augenblicks , sondern in einer seit
Jahresfrist sich mehr und mehrfestiZenden Ueber -
zeugung liegt die alleinige Ursache meines Rück¬
tritts .

Deutsches Reich .
nie. Berlin , 19. Okt. Die Vertagung des Reichstags

erreicht zwar am 10. November ihr Ende, doch ist nicht wahrschein¬
lich, daß der Reichstag früher zur Wiederaufnahme sei¬ner Arbeiten zusammenkommt , als der preußische Landtag .Eine Anberaumuug der nächsten Sitzung des Reichstags durch den
Präsidenteil kann natürlich erst erfolgen , wenn darüber Klarheit
gewonnen ist, welche ersten Lesungen vor der Weihnachtspause vom
Reichstag noch vorzunehmen sind . Das hängt von den nächsten
Entschließungen des Bundesrats , insbesondere also davon ab , wann
und ob die im Bnndesrat liegenden Entwürfe an den Reichstag
gelangen. Soweit der Beratnngsftoff bis jetzt zu übersehen ist, würde
es auch genügen , wenn der Reichstag seine Sitzungen am 21 . Rov.
wieder aufrrähme .

" Berlin , 19 . Okt. Der Entwurf der Militärstraf -
prdze ß Novelle soll nach den „Berl . Pol . Rachr . " im gegen¬
wärtigen Stadium nicht veröffentlicht werden . Die bisher veröffent¬
lichten Vorlagen seien vorwiegend solche von wirtschaftlicher Be¬
deutung gewesen, rvelche zur Beurteilung der Znnächstbeteiligten

Karlsruhe, Mittwoch , den 21. Oktober
gestellt wurden, um von den gutachtlichen Aeußerungen der dem
Gegenstände praktisch am nächsten stehenden Kreise Nutzen für die
weitere Behandlung der Sache ziehen zu können . Aber dieser Ge¬
sichtspunkt falle bei einer Vorlage, deren Bedeutung vornehmlich
auf militärffchem Gebiete liegt, ganz fort.

re . Berlin , 19 . Okt . Die wirtschaftliche S elb st änd ig¬
ln a chung Deutsch - Ostafrikas wird zur Zeit in den zu¬
ständigen Kreisen des Näheren erwogen . Gegenwärtig wird der
Export unserer Kolonie bekanntlich hauptsächlich über Zanzibar ge¬
leitet, wodurch ein nicht unerheblicher Teil des wirtschaftlichen Er¬
trages uns entzogen und an England abgegeben wird. Die Re¬
gierung beabsichtigt nun zur Begünstigung des direkten Exports
von dm Kolonien nach dem Mutterlande eine Verminderung der
Zölle für solche Waren , die direkt von der Küstenstation ausgeführt
rverden . Dieser Vorschlag stößt, wie verlautet, in Fachkreisen auf
erheblichen Widerstand. Die Ablenkung des Exports von Zanzibarund die direkte Ausfuhr wird nach Ansicht dieser Kreise am besten
durch gewisse zollamtliche Vorschriften erreicht, wie sie auch andere
Länder mit gutem Erfolg eingeführt haben.

ule. Berlin , 19 . Okt . Nach dem soeben erschienenen steno¬
graphischen Bericht über den nationalliberalen Delegiertentag haben
sich von den 476 angemeldeten Vertretern der Partei 420 zur
Teilnahme am Delegierten tag in Berlin eingefunden;
die übrigen wurden in letzter Stunde noch durch verschiedenerlei
Gründe abgehalten, die geplante Reise zu unternehmen. Betrachtet
man nun die Zusammensetzung des Delegiertentages, wie sie nach
Ausweis der Teilnehmerliste sich darflellt, so ergiebt sich folgender
Ueberblick : Das o st elbische Preußen nebst Mecklenburg und den
Hansastädten war durch 76 Delegierte vertreten (Ostpreußen 6,
Westpreußen 11 , Berlin 11, Brandenburg 13 , Posen 3 , Schlesien
13 , Mecklenburg 3 , Hansastädte 7 , Schleswig-Holstein 9) . Die
Landschaften zwischen Elbe und Weser halten 101 Delegierte
entsandt (Provinz Sachsen 27, Hannover 62, Anhalt 4, Braun¬
schweig 4, Oldenburg 4) . Mitteldeutschland 59 (Königreich
Sachsen 37, Thüringen 22) . Die westlichen preußischen
Provinzen mit Walveck 94, (Westfalen 28, Hessen-Nassau 38, Rhein¬
provinz 37 , Waldeck 1) , S ü d - und S ü d w e st d e n t s ch l a n d
87 (Bayern r . d . Rh . 29, Rheinpfalz 9 , Württemberg 10 , Baden
19, Hessen 20) . Außerdem nahmen 3 Mitglieder des geschäfls -
führenden Ausschusses, die in Berlin ihren Wohnsitz haben, am
Delegiertentag teil, ohne eine bestimmte Landschaft zu vertreten .
Von einzelnen Ungleichheiten, die niemals ganz zu vermeiden sind,
wird man auch hier absehen dürfen. Im großen und ganzen aber
bietet der Ueberblick das Bild einer noch über alle Teile des
Reiches sich erstreckenden Organisation und einer dem Stärkever¬
hältnis der Partei entsprechenden so gleichmäßigen Vertretung aller
Teile des Reiches, wie keine andere Partei sie herberzuführenin der
Lage ist.

□ Stuttgart , 19. Okt. Die allgemeine Versammlung
von Freunden des Handwerks und von Handwerkern , welche
die vereinigten Innungen Stuttgarts auf heute Nachmittag in den
Europäischen Hof einberufen hatte , " mn ihrerseits zu dem Gesetzentwurf
bett . die Organisation des Handwerks Slellung zu nehmen , war von
hier und auswärts sehr gut besucht. Als Vertreter der Regierung wareri
die Oberregierungsräte r>. Gärttner und K tat der erschienen . Den
Vorsitz führte Bäckermeister Kälber er - Stuttgart . Der Referent ,
Metzgermetfier H äu fierinann , bespricht sämtliche Paragraphen des
Gesetzentwurfs nach den in Berlin bei der Handwerker -Konferenz getrof¬
fenen Abänderungen , weist darauf hin, daß ohne Zwang nirgends etwas
zu erreichen sei, schildert die Stellung der politischen Parteien zur Vorlage
und bewirt , daß nur die Konservativen und das Centrnm für
die Vorlage seren, rvas sich das Handwerk merken müsse . Wir achter«
— schloß der Redner — die Auffassung anderer , müssen aber verlangen ,
daß die Auffassung der Organifatronssreunde ebenfalls die gebührende
Beachtung findet . Obermeister Bauer - München spricht sehr warm zu
Gunsten des Entrvurfes . In Bayern stehe das Handwert durchweg den
Innungen freundlich gegenüber . Die Pflichtorganisation werde die
Grundlage bilden , aus welcher das Handrverk sich zu »euer Blüte empor¬
schwingt . Zustimmende Aeußerungen namens ihrer Korporationen gaben
ab : Schneider - Stuttgart (Friseur -Innung ) , S ch ü ler - Stuttgart
(Küferinnung ) , R e ß l e r - Stuttgart (Schuhmacherinnung ), Z e i h e r -
Ulm (Bäckerinnung ) und Dederer - Heilbronn (Bäckerinrrung ) ,
wobei der letztgenannte Redner der Regierung den . Vorwurf
macht , daß sie sich nur an die Gewerbevereirre gervendet habe . — Ober¬
meister Hofmeister - Ulm (Schumacher ) will lieber Vorrechte des
Handwerks als eine Zwangsorgamsation . Fabrikant Schausler -
Erndelsingen betonte die gemeinsarnen Punkte , in rvelchen die . Gewerbe¬
vereine und die Jnmmgsfreunde Hand in Hand gehen und rveist daraus
hin , daß der Befähigungsnachweis nur von wenigen gewünscht rverde .
Treiber - Stuttgart kritisiert den 5 . deutschen Gewerbetag und Abg .
Schrempf begründet folgende Resolution : „Die Haudwerkerversamm -
lung stinrnit dem Entwurf im Prinzip zu, weil sie die dringende Not¬
wendigkeit der Schaffung fester Verbände für das Handwerk anerkennt
und aus Erfahrung weiß , daß derartige Verbände auf freiwilligem Wege
nicht zustande kommen ; die Versammlung bittet die Regierung nur Unter¬
stützung des Entrvurfs irn Bundesrat ." Auf Wunsch der auswärtigen
Teilnehmer stimmte man über die Resolution ab , ehe die Diskussion be¬
gann , was einigen Widerspruch hervorrief . Die Resolution wurde mit
großer Majorität angenommen . — Die Debatte , in welcher die Gegner
zrim Wort kamen, war endlos und ziemlich erregt .

Ausland .
Oesterreich-Ungarn.

* Wien , 19 . Okt . Das Abgeordnetenhaus nahm einstinrmig die
kaiserliche Verordnung betr . die Nolstandsaktion sowie mit 108 Stimmen
eine Resolution Dyk an , in der die Regierung aufgefordert rvird , binnen
Monatsfrist die notwendigen Kredite zu einer allenfalls noch nötig er¬
scheinenden Notstandsaktton in Anspruch zu nehmen . — Im Aufträge
des Kaisers Franz Josef überbrachte heute Oberst Sprecher , Mitglied
der Militärkanzler , dem Chef des Generalstabes , Feldzeugmeister Frei¬
herrn von Beck , zu dessen SOjährigem Drenstjubiläum em kaiserliches
Handschreiben und die Insignien des Großkreüzes des St . rstefansordens ,
Reichskriegsminister Edler v . Krieghammer überreichte dem Jubilar das
Milrtärdienstzeichen für Offiziere .

Baden und Nachbarländer.
* Karlsruhe , 20. Okt. Wir müssen noch einmal auf die im

heutigen I . Blatt mitgeteilte Zuschrift in Sachen der Gotten¬
heim er Umtausung zurückkommen. Wir haben schon kurz
angedeutet, daß man zu den obersten kirchlichen Behörden das
Vertrauen habe, sie werden alles Nötige vorkehren , um die Sache
zu ihrem vollen 'Austrag zu bringen, um nichr bloß entsprechende
Genugthuung für die Rechtsverletzung herbeizuführen , sondern auch
weiteren Rechtsverletzungen aus diesem Gebiete
in Zukunft vorzubeugen . Gerade eine entschiedene Stellung¬
nahme in letzterer Hinsicht rvürde in weiten Kreisen des badischen
Volkes , und zwar

'
nicht bloß in protestantischen , mit Freude be¬

grüßt werden . Auch die Katholiken, soweit sie nicht aus das ultra -
monrane System eingeschworen sind, haben den aufrichtigen
Wunsch , daß alles vermieden werde, was das friedliche Zulammen -
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leben der Konfessionen stören kann . Nichts aber reizt auch den
Sriedlichsten heftiger auf, als der übermütige Hohn und die schnöde

erachtung , die der einen Konfession durch Thaten wie die Gottcn-
heimer seitens der anderen bezeigt wird. Das aufregendste dabei
ist die in der Vornahme der Umtaufe zu tage tretende Ueber -
zeugung , in Baden dürfe man sich solches gestatten, ohne sich Un¬
annehmlichkeiten auszufetzen ! Würde ein Geistlicher derartigeswagen, wenn er nicht, auf Erfahrungen gestützt, hoffen dürste, vonoben zum mindesten keine Rüge, vielleicht gar noch eine Be¬
lobung ob seines heiligen Eifers zu erhalten ? ! Hier muß end¬
lich einmal Wandel geschaffen werden ) hier ist der Punkt , wo
unseres Erachtens die Thätigkeit der obersten evang. Kirchendehör -
den einzusetzen hat . Es würde sehr zur Beruhigung dienen, wennbald mitgetcilt werden könnte, daß in dieser Hinsicht ein träftraer
Schritt geschehen sei.* Karlsruhe , 20 . Okt. Im „Freib . Boten" ist zu lesen :

„Aus den Bor Höfen der Hochschule , 19. Okt . tjuousrzustanckew abuters patientia nostra ? Schon hat das Semester begonnen ,und noch haben wir nichrs vernommen von einer Neubesetzung des Lehr¬stuhles für Geschichte, der durch die Berufung Schuttes nach Breslau
frei geworden . Geht nichts hinter den Coulrffen vor ?"

Da wird, nachdem das Eatilina - Ministerium in Karlsruhe
„aus den Vorhöfen der Hochschule " derart angeblasen ist, nichtsübrig bleiben , als daß der ersehnte „Pastor " hinter den Couliffenhervortritt , um in Freiburg seine Schafe zu weiden.

£1 Mud Baden , 19. Okt. Zur Führung eines Familien¬buchs sind die protestantrschen Geistlichen schon längst im Auf¬träge ihrer obersten Kirchenbehörde verpflichtet , was bei den kathol .und israelitiicheri Geistlichen nicht der Fall ist . Nun hat der Israel .Lehrer, Herr E . Eichstetter in Eppingen, aus eigenem Antriebe ein
solches Familienbuch ausgearbeitet, das die israel . Familien Eppin -
gens, zurückgehend bis zum Anfang dieses Jahrhunderts , enthält.Als Einleitung geht dem eigentlichen Familienbuche eine Darstell¬
ung der Geschichte des israet. Bevötkerungsteils der Stadt Eppin¬
gen , sowie der Einrichtungen der dortigen israel . Gemeinde voraus .Vom Großh. Oberrate der Israeliten wurde dem Verfasser fürdiese sehr dankenswerte , geschichtlich und praktisch wertvolle Arbeit
Anerkennung ausgesprochen und der Wunsch beigefügt, es möchte
dieselbe zu ähnlichem Vorgehen in anderen Gemeinden Anregunggeben .

2( Brette », 20. Okt. Am nächsten Montag , 26 . Oktober,wird der Verein zur Errichtung eines M e l a n ch t h o n h « u j e äim Rathause zu Breiten eine außerordentliche Generatversammlungabhalten. Dieselbe beginnt um 11 llhr, nachdem zuvor eine Aus¬
schußsitzung stattgefunden hat . Es soll der Bauplan beraten undder Baukredit bewilligt werden.

-As Pforzheim , 20 . Okt . Gestern Nacht ‘/sl Uhr wurde vordem Gasthaus zur Sonne in der westl . Karl -Friedrichstraße der led.
22jähr . Schuhmacher I . F . Ungerer aus Oberstenseld er¬
stäche n . Nase und Oberlippe waren vollständig aufgeschlitzt, die
Pulsader des rechten Armes mar durchschnitten , außerdem hatteder Getötete einen Stich in die linke Seite erhalten , welcher die
Lunge verletzte. Der Mörder fft entkommen , doch ist zuhoffen, daß er seiner Strafe nicht entgeht . Die Messerhelden trei¬
ben es in letzter Zeit in unserer Stadt und Uingegend (überhauptim Lande ! D. Red. ) stark, und cs steht zu erwarten , daß den
rohen Gesellen mit aller Strenge das blutige Handwerk gelegtrvird .

1. Aus dem Breisgau , 19 . Okt . In W eiswei l wurde
gestern bte

_ vom Ortsgeistlichcn Pfarrer Wimmer gegründete
Klerirkinderschule mit Gebet, Ansprachen und Gesängen unter zahl¬
reicher Beteiligung feierlich eingeweiht und der Gerueinde über¬
geben . Nach dem Geschäftsbericht erhielt der Stifter aus dem Orte
selbst außer dem Grundstück und mancherlei Naturalleistungen ca.2500 M . , von auswärts ca . 1800 M . Beiträge . Der hübsche und
ansehnliche Bau , wohl eine der schönsten Landkinderschulen, enthält2 größere , leicht zu vereinigende Säle , Wohnungen für 2 Kinder¬
schwestern und 1 später anznstellende Krankenschwester und dient
zugleich auch als Gemeindehaus . Die Schule wird mit 117 Kin¬
dern eröffnet , ein Beweis, wie sehr sie einem Bedürfnis entspricht.Wenn auch das Haus selbst , abgesehen von einigen Nacharbeiten,
bezahlt ist, so fehlen doch noch die Mittel zur Erstellung des Spiel¬
platzes , zur Anschaffung der Schrrlgeräte n . a . in . , so daß Freun¬den der Sache und des allzeit national gesinnten Ortes noch Ge¬
legenheit geboten ist , ihre Gesinnung zu bethätigcn.

* Aus Baden , 20 . Okt. Heidelberg . Einen eigen¬
tümlichen Selbstmord verübte am Samstag Abend ein 68
Jahre alter Mann in Neuenheim . Mit einem Hammer schlug er
sich derart an den Kops, daß der Tod sofort cintrat . Die Leichewurde in's akademische Totenhans verbracht . — Acher n . In
Kappelrodeck spielten einige Knaben , indeni sie eine Patronenhülsemit Pulver füllten und diese dann anzündeten. Dabei flog die
Hülse dem 12jährigen Sohne des dortigen Kranzwirtes in ein Auge
und zerstörte dieses vollständig . — Meissenhei m . Sonntag
Nacht fand der Theobald Ammei von hier bei Raufhändel » seinen
Tod . Ein dabei Beteiligter ist bereits arretiert worden. —
Offenburg . Freitag Abend explodierte im Zimmer voll 2
Gesellen des Schuhmachers Zimmer die Lamp e. Das brennende
Oel ergoß sich über die Gesellen und brachte diesen erhebliche
Brandwunden bei, so daß sie in's Spital verbracht werden mußten.
— Gengenbach . Der Brand , der in der Hopfendörre der
Brauerei Willmann hier am letzten Mittwoch entstand , aber glück¬
licherweise alsbald bemerkt und gelöscht werden konnte , verursachte
einen Schaden von gegen 5(0 M . — $ « fingen a . Rh . In einer
Gemeinde von nur 750 Seelen mag es wohl selten Vorkommen ,
daß , wie hier geschehen ist, innerhalb drei Wochen letzthin drei
Personen beerdigt werden , die , jede für sich, fast 72 Jahre alt ge¬
worden sind und nebeneinander auf dem Gottesacker in Hoffnung
seliger Auferstehung zur irdischen Ruhestätte getragen wurden . Die
beiden Letztverftorbenen sind unverehelicht geblieben — die eine von
Haus aus reich, die andere arm — am 17. Oktober 1824 geboren
und am 24 . Okt. 1824 zusammen hier in der Bergkirche getauft , uin
die hier unser̂ Friedhof liegt. — Konstanz . Sonntag Nacht fand
hier schon wieder eine Schlägerei statt, wobei das Messer
die Hauptrolle spielte. Einige Gipser kamen in der Wirtschaft z.
„Frieden" mit anderen Arbeitern in Streit und wurden von diesen
nach dem Verlassen des Lokals verfolgt . Beim Bahnübergang am
Bettelgäßchen kam es zum blutigen Zusammenstoß. Hier er¬
hielt der 21jährige ledige Gipser Joses Hang aus Hartheim (A.
Meßkirch ) einen lebensgefährlichen Stich in den rechten Ober¬
schenkel . Der Verletzte wurde von zwei Schutzleuten bervußtlos in
die Wirtschaft zur „Gebhardshalle " verbracht. — Von Herrn
Zimmermann und Fischer Deyer hier wurde bei der Handschuh-
sabrik aus dem Rheine die Leiche des 21jährigen Kochs Peter
Schreiber aus Mainz aufgefischt. Der Ertrunkene rvar früher in
einem hiesigen Hotel angestellt, wurde aber wegen verschiedener
Vergehen entlassen . Die Leiche lag allem Anscheine nach schon,
etwa zehn Tage im Waffer .



Aus der Residenz.
' Karlsruhe , 20. Oktbr .

□ ZI . KK. SK. der Grotzhr^ - S «»d die « rakherxoskn
von Baden sind heute Abend 5 Vhr 29 Min . von Koblenz hier

eingetroffen . Der Großherzog ist ausgefiiegen und in 's )» esidcnz -

schloß gefahren , die Großherzogin fuhr um 5 Uhr 37 Dirn , nach
Baden -Baden weiter . , „ .

-- Die Kadifche Historische - - « misst»« trat gestern rn An¬

wesenheit Sr . Excellenz des Herrn Staats Ministers und des

Herrn Geheimerats Dr . Arusperger ,m Sitzungssaale des

Großh . Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts zu

ihrer fünfzehnten Plenarsitzuiig zusammen . Den Vorsitz führte ^
wie in den letzten Jahren , der Sekretär der Kommission, Archiv-

direktor Geh . Rat Dr . v . W e e ch. Die Beratungen werden heute
fortgesetzt. Aus der Tagesordnung steht unter anderein die Neu¬

wahl eines Vorstandes der Kommission an Stelle des am 10.

Februar d . I . verstorbenen Geh . Hosrats Professor Dr . Winkel¬
mail n , welchem der Vorsitzende einen ivarnien Nachruf widmete .
Den an S . K . H . den Großherzog gerichteten nachträglichen Glück¬

wunsch zu Höchstdeffeil siebzigstem Gebilrtstag beantwortete S . K .

Hoheit lt . „Karlsr . Ztg ." durch nachstehendes gnädige Telegramm :
Die freundliche Begrüßung der Badischen Historischen Kommission

bei Gelegenheit ihrer Jahresversammlung erwidere Ich mit den wärm-
— - - - • ' - ' ^ - r- -~£- r — wie sie

ferneren

— Ktüdtischrs Archiv . Gestern Nachmittag besichtigten mehrere

tcrrn vom Stadtrat unter Führung des Oberbürgermeisters
ch >i e tz l e r lind des Stadtbaumeistcrs Strieder die zur Auf¬

nahme der städtischen Sammlungen bestimmten Räume im ehe¬
maligen städtischeil Wasserwerk in der Gartenstraße . Der große
Saal im 1 . Stockwerk, in welchem sich bisher ein Exportmusterlager
befand , ist jetzt vollständig geräumt . Hier wird künftighin die

Bibliothek untergebracht werden . Im neu erbauten 2. Stock be¬

findet sich der Archivsaal , der zur Aufnahme von Urkunden , Bil¬
der - und Wappensammlungeu re. .. bestimmt ist . Der große , rot
tapezierte Saal weist nicht weniger als 21 Fenster auf , die ihm
von 3 Seiten Licht zusühren . Zu Beginn des nächsten Monats
wird das gesainte Inventar aus den alten Räumen im Rathaus
in das neue Heim übergeführt . Die Leitung des städtischen Ar¬
chivs ruht in deil Händen des Archivrats Dr . Krieger .

- - Konzert . Unliebsam verspätet geht uns ein Bericht zu über
das in unserer Zeitung angekündigt gewesene Orgelkonzert des
Herrn Hosorganisten A . Barn er , welches letzten Sonntag in der
cv . Stadtkirche zil Durlach bei zahlreichem Besuche stattsand . Das
etwa 1 '/ - Stunden wahrende Konzert durste als ein überaus schönes
und gelungenes bezeichnet ivcrden , wozu natürlich in erster Reihe
der Herr Konzertgeber beitrilg . Er spielte ein Bach'schcs Präludium ,
eine große Fantasie von Merkel und eine Sonate von Mendelssohn ,
wobei er bald die iinponierende Macht der vollen Orgel , bald die
zartesten und feinsten Schattierungen der einzelnen Register zu Ge¬
hör brachte , und aus diese Weise alle Vorzüge zur Erscheinung ge¬
langen ließ , deren das herrliche Werk des Durlacher Meisters fähig
ist / Neben Herrn Variier wirkten noch sehr verdienstlich mit die
piuimbeaabte und ivohlgeschnlte Konzertsängerin Fräulein Werr ,
der als

'
Cellist eilics vortrefflichen Rufes sich erfreuende Hof -

mnsiker Herr S ch w a n z a r a , sowie endlich der Dnrlachcr evan¬
gelische Kirchenchor.

-- Warnung ! Bor nachstehend aufgeführteii Amsterdamer
Firmen wird seitens der dortigen Potizeibehörden gewarnt : Arens
u. Co . . Jinport , Export en gros . — Adrianus , F .. Rechtboomsloot
Algemeen Administratiekontoor Confidentia — „van Dolder u . Co ."

Algeineen vlaatsingbureaN „van Dolder u. Co ." — Bakker u . Co . —
Berger u . Co . , F .. auch T . Berger u . Co . — Bruin (G .) oder Brunn
(I . I . van Aggelen). — Kerthoff, I . C . , oder I . C . Kerkhoff u. Co.,
auch Kerkhoff?. — Kovper (B .) Gerard Douftraat 54 . Expediteur van
I . v . der Gun u. Co. — Latter oder Lotter. — Nieuwland u . Co . (giebt
Adresse Kromboomsloot) . — Rhensfield u . Co. — Reuvenkamp, Willem.
— Römer , F . — Reisen, Bem. P . — Stroman u . Co., auch Strooman
n. Co . — Sparenberg (F .) — Slager (A. ) — Waard (de) Fabian . —
Wynveldt u . Co . .

□ Ci » Lahrrad schwindIrr Em m der Wrlhelmstraße woh¬
nender Tapezier hat am 14. d . M . von einem Mechaniker m
der Adlcrstraße ein Fahrrad um 240 M . auf Ratenzahlungen ge¬
kauft mit dcr schriftlichen Vertragsbedingung, daß das Rad Eigen¬
tum des Verkäufers bleibt , bis es vollständig bezahlt ist ; trotzdem
hat der Käufer an> 18 . d . M . das fragliche Rad zu Mannheim uni
80 M . zum Verkauf angeboten . Wegen des Schleuderpreises wurde
jedoch ein Tiebstahl vermutet und der Kauf kaui nicht zu stände .
Ter Tapezier wurde verhaftet. Derselbe Tapezier hat am 16 . d.
M . bei eimr in der Durlacherstraße wohnenden Frau ein Fahrrad
dadurch erschwindelt , daß er derselben vorgab , ihr Sohn habe ihm
erlaubt mit dessen Rad eine Fahrt nach Pforzheim unternehmen
zu dürfen, weshalb die Frau den Angaben Glauben schenkte und
das Rad abgegeben hat . Als der Sohn nach Hause kani, stellte
sich die Unwahrheit der Angaben heraus. Von dem Verbleib des
Rades , welches einen Wert von 230 Di. hat, ist bis jetzt noch nichts
bekannt geworden .

□ UiiglückrsfaU . Gestern Abend stürzte ein Kaufmamisleyr -
ling , welcher sich einen Stuhl im Hos holen wollte, im Stephanien
in einen offenen Kellerschacht hinunter und zog sich an : rechten
Auge eine Wunde zn , ivelche im städtischen Krankenhaus verbunden
werden mußte .

Hl Kleine Chronik . In verflossener Nacht wurde ein in der
Duriachcrstraße wohnhafter Taglöhner aus Königsbach verhaftet , wel¬
cher im betrunkenen Zustande in einer Wirtschaft in der Kronen -
straße den Hausfrieden gestörl und auf mehrinalige Aufforderung
durch den Wirt das Lokal nicht verlassenund seine Störungen fortgesetzt
hat . — Ein Schneidergeselle aus Graben ivurde hier verhaftet , wel¬
cher von der Großh . Amtsanwaltschast hier wegen einem in Bruchsal
verübten Tiebstahl ver olgt wurde . — Am Montag wurde ein angeb¬
licher Goldarbeiter aus Pforzheim hier verhaftet , welcher unter fal¬
scher Namensangabe mit Goldivaren hausierte, über deren Erwerb er sich
nicht glaubhaft ausweisen konnte . — Zweien der Rudolfstraße
wohnende Schlosscrlehrlmge von hier haben dort eine Werkbankschub¬
lade erbrochen und daraus einem Schloflergefellen 15 Biermarken im
Werte von 1 .50 M . entwendet. — Eine von ihrem Ehemann getrennt
lebende Frau aus Turlach hat sich am 5 . d . Mts . bei cinein in der
A u g a r l e u st r a ß e wohnenden Tagtöhner unter der falsche, ! Vor¬
spiegelung einlogiert, sie arbeite bei einem Kaufmann in der Kronen¬
straße als Näherm . Dieselbe hat am 12. d . Bits , das Logis heimlich ver¬
lassen und den Logisgeber um 0 .50 M . geschädigt .

Rechtspflege .
' Freibnrg , 19. Okt . Ter 21 Jahre alte Landwirt Franz Xaver

Wrrneth aus Forchhcim ivurde heute vom Schwurgericht wegen
vorsätzlicher , aber nichi mir Uebcrlegung ausgesührter Tötung
zu 10 Jahren Zuchthaus , 10 Jahren Ehrverlust und den Kosten verur¬
teilt . Tie Geichworencn schlossen mildernde Umstände aus . Werneth
halte seine 80 Jahre alte Großmutter , die Witwe Euphrosine Grether ,
geb . Lösch, erwürgt und dann aufgehängt , weil diese ihm , wie er angab !
eine Kranlheit angehext hatte.

Sport .
* Frankfurt , 19. Okt . Der Sieg von „Saphir " im Austria -

PrciS zu Wien wird nicht verfehlen , in deutschen Sportkreisen große
Befriedigung hervorzurufen. Heuer ist dem Oppenherm'schen Stall der
große Wur , gelungen, während im Vorjahre der nach Wien geschickte
„Monte Carlo "

, vielleicht der beste deutsche Zweijährige seines Jahr¬
gangs . mit dein zweiten Platz hinter „Ganache" vorlieb nehmen mußte.
S .üdem ist „Monte Carlo " nicht mehr gelaufen , da er jedesmal vor
cincm großen Rennen , für das er bestimmt war , durch einen Unfall
außer Gejechl gesetzt ivurde. Der Sieg von Saphir ist nicht unerwartet
gekommen ; nach dcr Art und Weise, wie er jüngst in Hoppegarten den
Sieger im Badener Zukunstsrennen , den allerdings ein hohes

Gewichttragenden „Wolkenschieber " , abfertigte , durste man erwarten ,
daß er Wien ehrenvoll bestehen werde. Ueverraschend ist dagegen die
Fornr seines Siegs , denn er gewann sein Rennen verhalten mit vier
Längen. Zweiter war „Tip -Top" , ein hervorragender österreichischer
Zweijähriger , dann kam drei Längen zurück „Voltigeur "

, der Zweite
aus dem Badener großen Preis , und an vierter Stelle wurde
„Ganache" placiert , während „Tokio "

, „Kozma " und andere Größen
sich im unplacierten Feld befanden, der gefürchtete „Tokio " an
siebenter Stelle ! Der Totalisator zahlte auf den Sieg von „Saphir "
35 für 5.

Handel und Berkehr .
" Frankfurt a. M ., 20. Okt. <Anfangskurse 12Uhr 30 Min .)

Kreditaltien 3097» , Staatsbahn 307— , Lombarden 89°/» , Sprop Port .
26 .— , Aegqpter 104 .20, Ungarn 102 . 80 , Diskonto-Komm . 203.90, Gott¬
hardaktien 161 .20 , 6proz . Mexikaner ult. 90.10, Zproz. Mexikaner ult.
23.80, Banque Ottomane 101 .— , Türkenlose 29.—. Italiener 67.10 .
Tendenz: fest.' Frankfurt a . M ., 20 . Okt. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.37, London 203.57, Paris 80. 80, Wien 169 .87,
Italien 75.66, Privatdiskonto 4 '/-. Napoleon 16— 18— , 4proz. Deutsche
Reichsanleihe 108.75, 8proz . Deutsche Reichsant 97.60 , 4proz. Preuß .
Konsols 103 .85, 4proz. Baden in Gulden 102 .25, 4proz . Baden in Mark
102 .80 , 3-/, proz. do. 102.70, 3proz . do. 1896 97.75, 4proz . Monopolgriechen
31. 90, öproz. Italiener 87.10, Oesterr. Goldrente 103.40 , Oesterr. Silberrente
85 .90, Oesterr. Lose von 1660 126 .— , 4 '/,proz . Portug . 39.40 , Neue
4proz. Russen 66.—, 4proz . Serben 61 .80, Spanier 58 .—, Türkenlose
29 .— , Iproz . Türken D. — , 4proz. Ungarn 102 .80, Ungar . Krotten*
reute 99 .55, bproz . Argcntiner 62 .— , dproz. Chinesen von 1896 99.70,
6proz. Mexikaner 88 .80, bproz. Mexikaner 61 .70, Lproz. Mexikaner 23.70.
Berliner Handelsgesellschaft 148.90, Tarmstädter Bank 152.80, Deutsche
Bank 185 .60, Dresdener Bank 154.70, Badische Bank 114.30 , Rheinische
Kreditbank alte 136 .—, do. neue 134 .50, Rhein Hypotheken!». alte 171 .35 ,
do . neue 168 .95, Pfälz . Hypothekenb. 160 .85 , Oesterr. Länderb. 208V «,
Wiener Bankverein 223 .—, Ottomanebank 100 .80 , Mainzer 117.70,
Elbthal — , Schweiz. Zentral 131 .50, Schweiz . Nordost 126 .30, Schweiz .
Union 82 .60, Jura -Simplon 93. 10, Mittelmeer 92.90, Meridional 118 .80,
Bad . Zuckerfabrik 62 .70, Harpener 164.80, Nordd. Lloyd 109.80, Hamb.-
Amerua 131 .50 . Maschinenfabrik Gritzner 283 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 170.— . — (Nachbörse.) Kreditaklien 311'/° . Disk .-Komm .
204 . 70 , Staatsbahn 307’/i , Lomb . 88 °/». Tendenz: fest .

" Berlin , 20. Okt. (Aufongskurse.) Kreditaktien 229.30 , Tisü -
Komni . 203 .80 , Ctaatsbahn 154.20 , Lombarden 43 .20, Russennoten217.— ,
Laurah . 157 .50, Harpener 164.—, Dortmunder 39 .60 . Tend . : ruhiger .

" Berlin , 20. Okt (Schlußkurse .) Kreditaktien 230.50, Diskonto
Komnt. 204 .70, Dresdener Bank 154 .W, Nationalbank f. Deutkchl . 139 .— ,
Bochumer 157 .29 , Gelsenk . Bergwerk 169.20, Laurahütte 158 .90, Harpener
165 . 10, Dorlmunder 38 .70. Ver. Köln -Rottweiler Pulverfabrik 240.50,
Deutsche Metallpatronensabrik 340.50 , Kanada-Pacistc 53.40 , Privat -
diskont 4 '/» . Tendenz : geteilt eröffnend. Leitende Spekulationswerte
etwas besser wie gestern . Banken matt , weniger angeregt . Fonds
schwach. Heimische Bahnen behauptet. Später gab gute Haltung des
Kaffamarltes Anlaß zur Erholung . Lokalwerte anziehend.

* Wien , 20 . Okt. (Vorbörse. ) Kreditaktien 366.25 . Staatsbahn
363 .— , Lombarden 101 .— , Marknoten 58.87,4proz . Ungarn 121 .55, Papier¬
rente 100 .85, Oesterr . Kronenrente 101 . 10, Länderbant 247 '/» , Ungarische
Kroncnrente 99.20. Tendenz: fest.

" Paris , 20 . Olt . (Anfangskurse.) 8proz . Rente 101 .32 , Spanier
57 °/ » , Türken 15.35. Italiener 87.50 , Banque Ottomane 169.—, Rio
Tittto 586 .—.

" London , 20. Okt . Tebecrs 27 °/» . Chartered 2 '/», Goldfields
10°/» . Randfontein 2'/t, Eastrandt 5— .

* New - Dork , 19. Okt. Baumwollezusuhr vom Tage 65000 Ball.
Ausfuhr nach Großbritannien 38000 Ball ., Ausfuhr nach dem Festlande
11000 83 . Baumwolle in Neiv-Uork 7 " /i«, Baumwolle für Okt 7 .57 , Nov .
7 .60, Dez . 7 .79 , Januar 7 .91 , Februar 7 .96, März 8 .01 , April 8.05,
Mai 8.09, Juni 8 .12 , Baumwolle in New-Orleans 73/1«, dto. in New-
Orleans für Nov. 7. 17, Fvbr . 7.81 .

" Chicago . 19. Okt. Nachm. 5 Uhr. Schmalz Okt. 4 .30, Tez .
4. 35, Jan . 4.55. Port Dez . 6.17, Jan . 7.05. Ribs Tez . 8. 75, Jan . 3.97.

Die Einnahmen der badischen Bahnen betrugen im
Monat September :

aus dem
Personen¬

verkehr

aus dem aus son-
Güter - stigen Summa

Januar
bis mit

September
nach provis . Fest- M . M . M. M . M .

stellung 18W
nach provis. Fest¬

1 863 101 3 209 894 353100 5426095 42 717 724

stellung 1895
nach definitiver

1913111 2 932 028 321500 5166 639 39 495 486

Feststellung 1895
Im Jahre 1896
gegen die provis.
Einnahmen des

Jahres 1895

1923 285 2 926 556 848087 5196 928 39 930 329

mehr — 277 866 31600 259 486 3222238
weniger

und
gegen die defi¬

nitiven Einnah¬
men des Jahres

50010

1895 mehr — 284 833 5 013 229167 2 787 395
weniger 60148 — — — —

Herbst -Nachrichten .
" Ortenberg . 18. Okt . Der diesjährige Herbst fällt , was die

Quantität sowohl wie die Qualüät anbelangt, noch viel besser aus , als
man noch unmittelbar vor dem Herbste annahm . Im allgemeinen giebt
es einen Zweidrittelherbst , in Ausnahmsfällen sogar einen Vollherbst.
Das Mostgewicht in den Riederreben ist folgendes : Weißes 68—75,
Rotes 86—86 Grad nach Oechsle. Käufe wurden bis jetzt abgeschlossen
von 48—56 M . für gemischten Most pro 150 Liter .

Französische Kredit Foncier - Bonds vom Jahre
1889 . Ziehung am 15 . Oktober. Auszahlung am 15 . November 1896.
Hauptpreise : Nr 799804 k 50 000 Fr . Sir . 135974 317631 365590
606282 786776 905213 926783 937150 1062138 1097267 je 1000 Fr . —
Alle übrigen gezogenen Nunimern je 100 Fr . (Ohne Gew .)

Freiburger 15 Fr . - Lose vom Jahre 1861 . Ziehung
am 15 . Oktober 1890 . Gezogene Serien : Nr . 155 287 324 422 620 877
1289 1330 1431 1533 1711 1755 1756 1872 1972 2013 2210 2255 2282
2392 2811 2905 3316 3335 3744 3970 4117 4372 4504 4944 5031 5104
5262 5324 5657 5790 5934 5935 5955 6345 6585 8618 6691 6929 7022
7319 7662 7695 7842. Die Prämien -Ziehung findet am 14 . November
statt . (Ohne Gew .)

Drahtberichte.
vi Berlin , 20 . Okt. Der Kolonialrat beriet heute

Vormittag den Gesetzentwurf betr. Wehrpflicht in den Schutz¬
gebieten und nahm die Vorschläge des Kriegsministeriums an .
Bezüglich der Erweiterung des Handels an der ostafrikanischen
Küste beabsichtigt die Regierung , zur Begünstigung des direkten
Export nach dem Mutterlande die Zölle für die direkt von
den Küstenstationeii ausgeführten Wareil zu vermindern . Es
wurde jedoch beschloffen, von dieser Maßnahme abzusehen .

w Berlin , 20 . Oft . Einer der Mörder des Justiz¬
rates Leo y ist in der Person des 17jährigen Lehrlings Grosse
ergriffen worden . Er ist geständig und bezeichnet als Anstifter
und Thäter einen noch nicht ergriffenen Mann namens Bruno
Werner , der Schreiber bei Justizrat Levy war .

v Wiesbaden , 20. Okt. Der Kaiser stattete heute
Vormittag 10 Uhr der Prinzessin Luise von Preußen einen Be¬
such ab und fuhr dann nach Biebrich zum Besuch des dort
wohnenden Prinzen Heinrich von Waldeck . Die Kaiserin be¬
suchte heute Vonnittag die Kaiser Wilhelm -Militärheilanstalt .
Gestern Nachmittag stattete die Kaiserin auch dem katholischen
St . Josefs -Hospital einen Besuch ab .

v Wiesbaden , 20 . Okt . Der Kaiser von Rußland ,

der Großherzog von Hessen und Großfürst Sergius sind um
12 Uhr 40 Min . hier eingetroffen. Kaiser Wilhelm , der
russische Uniform trug, empfing die hohen Gäste am Bahn¬
hof. Der Kaiser von Rußland hatte die Uniform
seines preußischen Regimentes angelegt. Vom Bahnhof bis zum
Schloß bildeten Truppen Spalier . Das dichtgedrängte Publikum
begrüßte die vorbeifahrenden Majestäten mit lebhafteii Hoch¬
rufen.

vr Wiesbaden , 20 . Okt. Der Kaiser von Ruß¬
land ist um 2 Uhr 30 Min . mittelst Sondermgs wieder nach
Darmstadt abgereist. Der Kaiser gab dem hohen Gast das
Geleit bis zum Bahnhof , wo ein herzlicher Abschied stattsand.

w Darmstadt , 20 . Okt . Kaiser Nikolaus und die
anderen hohen Herrschaften sind um 4 Uhr hierher zurück¬
gekehrt .

w Koblenz , 20 . Okt. I . K . H . die Großherzogin
von Baden ist heute Vormittag nach II Uhr von Neuwied
in Ehrenbreitstein angekommen und begab sich sofort nach den
Rheinanlagen , um das Denkmal der Kaiserin Augusta nochmals
zu besichtigen . Hierbei waren Oberbürgermeister Schüller, der
Denkmalausschuß, sowie alle , die an dem Werke mitgewirkt
haben , anwesend. Später besuchte die Großherzogtu das
Bürgerhospital . Die Abreise sollte um 2 Uhr 42 Minuten er¬
folgen .

w Weimar , 20 . Oft . Der deutsche Gewerbe¬
kam mertaa erklärte sich mit den Grun zügeu des Entwurfs
der Handwerkerorganisation auf der Basis der Zwangsinnung
einverstanden.

w Minrchen , 20 . Oft . Fürst Hohenlohe stattete
gestern Nachmittag 7 -6 Uhr dem Staatsminister Frhr . v . Crails¬
heim und dem preußischen Gesandten Grafen v . Monts einen
Besuch ab . Heute Mittag 12 3/* Uhr ist der Reichskanzler mit
seiner Gemahlin nach Schillingssürst abgereist. Am Bahnhof
war außer der preußischen Gesandtschaft auch Staatsminister
v . Crailsheim anwesend.

w Konstantinopel , 20 . Okt. Konsularberichte aus
Charput stellen bez . der Unruhen in Egin am 15 . Sep -c
tember fest, daß am Tage vorher aus Konstantinopel einge -
troffene Depeschen, die Armenier planten eincrr Attschlag , und
die darauf ergriffenen Maßregeln wesentlich zur Erregung der
Muhammedaner beigetragen haben . Von 1150 armenischen
Häusern sind 980 zerstört ; sänftliche Häuser wurden geplündert,
2000 Armenier, darunter 50 Frauen und Kinder, getötet.
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LbitieruugSdeobachtnngen der Meccoroloa. Station Karlsruhe

KCl-r- . i, :. t • Bemerkung,
'

19 . Ott . Nachts !»Uhr
20. Ott . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

735.1
733,3
736.2

7.4
6,6
8,0

7,7 , 10U -NO
7,3 - 100 !SW
0.9 ! 86 jSW

ibedecktt Regen,
bedeckt ' Regen,

sbedeckts Regen.
Höchste Teurperatuc am 19. Okt. 11,0, niedrigste in der folgenden

Nacht 6,5.
Niederschlagsmenge am 19. Okt . 21,0 mm.

Meteorologische Beobachtungen , vom 20 . Okt . . MorarU " 3 U 'ir .

Orc
SarvL. u. &c.
mr.iJL- rtU!:.
m . m Mil.

Wind .
Vtrfitnii 'u | Surfu

Wetter

Aberdeen . . . 746 NW mäßig wolkia
bedecktStockholm . . 747 SO mäßig 9

Haparanda . .
Petersburg . .

758 O maplg halb bed. 0

Moskau . . . 762 SSO le' f. Zug bedeckt 6
Cork . . . . 750 NW schwach wolkig
Cherbourg . . 745 NNW leicht halb bed. 8
Hamburg . . . 744 N leis. Zug bedeckt 6
Memel . . . 748 SSO schwach bedeckt 11
Paris . . . . 745 SW schwach Regen t>
Karlsruhe . . . 744 SO sd)wach Regen 7
Wiesbaden . . 744 SW leicht bedeckt 8
München- . . . 742 W steif Regen 7
Berlin . . . . 742 NO leicht Regen 10
Wien . . . . 745 SSO mäßig bedeckt 13
Breslau . . . 744 mäßig bedeckt 14
Slizza . . . .
Triest . . . .

743 SW leicht wolceat 10
745 SO leicht Regen 18

Wetterbericht des Certtraibur . für Metro rot . vom 20 . Ott ,
Das Depressionsgebiet, welches gestern über Nordwesteuropa gelegen war ,
hat sich ostwärts rveiter bewegt und hat sich in einer zahlreiche Tell-
minima enthaltenden Furche niedrigen Druckes , welche sich von Skandi¬
navien aus südwärts über Deutschland hinmegzieht , ausgebildet. Unter
der Einwirkung dieser Druckverteilung ist das Wetter wie bisher trüb ,
kühl und regnerisch : voraussichtlich wird sich dasselbe auch zunächst nicht
wesentlich ändern . _ ._

Wasserstandsnachrichten .
Rhein .

Maxau . 20 . Okt., 499 cm, gef. 2 cm .
Keift , 20 . Olt . , morgens 6 Uhr , 353 cm , steigt.
Waldshut . 19 . Okt . , mittags 12 Uhr , 293 cm , fällt ._ __

Eheschließungen .
Karlsruhe , 17 . Okt . Karl Schildhorn von hier, Bremser hier, mit

Anastasia Fritz von hier ; Wilhelm Springmann von Seebach, Post¬
hilfsbote hier, mit Marie Herrmann von Kinzigrhal ; Leopold Link
von hier , Schreibgehilfe hier, mit Sofie Dettling von hier ; Christof
Bauni von hier, Res .-Heizer hier, mit Anna A .bert von hier ; Fried¬
rich Kirchherr von hier , Kutscher hier , mit Luise Bürch von Brötz¬
ingen ; August Seifriev von Pforzheim. Maurer hier , mit Marga
rethe Partenheimer von hier ; Adolf Schmidt von Genunliigen,
Vizeseldwebel und Divisionsschreiber hier, mit Eatilie Oehler von
hier ; Karl Giesinger von Söllingen , Sleinhauer hier , mit Siarcdiite
Riedliiger von hier ; Friedrich Kölsch von Rüppurr , Gärluer hier,
mit Karoline Wirihwein von Flehingen ; Adolf Bürlle von Stockach ,
Wirt hier , mit Franziska Schreiber von Gotha ; Ludwig Dtenger
von Lohrbach, Gefängnisaufseher hier , mit Kacharine Lorch von
Obermutschelbach; Heinrich Wacker von hier . Kübter hier, mit
Emma Bühlcr von hier ; Johannes Kazmeier von Grabenstätlen ,
Bahnarb . hier, mit Anna vlonnenmacher von Göbrichen ; Xaver
Vogt von Endermittingen , Buchdrucker hier , mit Marie Zipf
von hier.

Gestorben .
Mannheim , 14 . Okt. Jette Schriesheimer, 93 I . — 15 . Oll . Henrielte

Isaak , geb. Dreyfuß , 80 I . . ^ .
Riegel , 16 . Okt. Ignaz Guth , Pfarrer und Destmtor , 81 . I .
Wertheim, 15 . Okt . Katharina Zwirner , Zollverwalters Witwe , 48 I .
Waldshut , 16 . Okt . Heinrich Rebmann , Architekt .
Baden-Baden , 14. Ott . Wilhelm Le Beau, Kgl . Preuß . Gcueralnmjor

z . D . . 76 I .
Endingen , 15 . Okt . Hugo Heckle, Bolksöankdireklor. 76 I .
Mannheim , 16 . Okt. Rosine Kuhn, geb. Neu.
Königsfeld, 15 . Okt . Karl Weiler .
Freiburg -Hochdors, 16 . Okt Joh . Müller , Privat . , 70 I .
Tauberbischossheim. 14 . Okt. Ernst Zubrod , 33 I .
Merzhause» . 14. Okt. Georg Kirchhofer. Schnhmachervniper , 63 I .
Hugftetten, 15 . Ort . Anton Ramsperger , Attbürgerineistrr . 68 I .
Watdkirch, 14 . Ott . Therese Jörger , geb . Reich . 80 . I .
Freibnrg , 13 . Ott . Joh . Atayer , Privat ., <7 I .
Pforzheim , 14 . Ott . Eugei Rialschhoser ._ _

Kouknröcröstuungei !.
Ludwig Kaltenbach, Badwirt in wulzburg, Ag . Mällheim, E: össnn»g»

termin 10 . Okt ., Anmeldefrist-Adlauj 6. i' tcu ., Prüstmgstcr nia 18. SU»

Druck und Verlag von Otto Rcuß. Hirjchjtraßr Sir . 9 in «artsrnhe.
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I s ^ E ẐZ ^ .Z 5Q -^2 2l5 £3 ^ß 2 Äs ' üaafi g «

_
®

| ,g 8 ZE >"Z
Ä - iU . .9 25

”
c g M 8

S „ ^ S » Ld -2 §
eSsS -s Äs ; - .Sc ® 3 “ H o 3 s8 ^ a „ S s « ö
« » es ® 3jg

d

dd

c “ oS
© S ? djo .
n g

'
gfSs

1 -5 - ! f,ä
§ TZb 4> JO

• Ö <33 Ö t“ ® "
S L 'E

ß jo ;-«

jö ~
.9 «
2

'
S

Ö ' S ai $iS « __^ ' Siö L «u ß L— - 3J w . 03^0 53 <Ü : !-*
- ü a 3 » u ; « ■
bi -zs S ^ io

' SS ’ tS -

1S3 "
. 9 a £ -,2

e Z
^
g ß a £ .| §

an *9

Oft

C5

sr

r - »
8 »

^ ZFTH 4 A 8 dgL
-
Z

>ö
£5

s ;

-s ^

§ Q

»ft "
£ °
e 'S

"

? *

# t §
^ »

T §
s

vO ÄLtiß -Ä -5 ^ -g Ä o
O ^ aö o ci_ o j=i •S Ä ' '£5s dO CD CS 5* ÄL o o ££

J * 'b 5ß *§ ^ ^ T->=> ' S WS . 2sau3gSs a »
o Jif flB s '

K 8
g & . « ££ ±3 £ S ’S *ä r-g5 -(j l? Q "ä o O w 2 £5 ^^ &

J 2 ^ AdNZ .Z gLZL" ^ =a &J gj g ^A g jo

Ä
c “ O 3Ä -g

'g o
«n n

M

w o ^
3 ' S ' s >-> -w -o ic!->»ß - Ji - 9 ;ß 2 S _ _

2 " S ä -S >i a=n c » “ - a ® öa »ff a> f- &> s_» »12 o
^ " 8 L 2 I 8 a a -5
SiJ ittcc

8
s ' S Is

k ® • ‘ Sa « „ £ . e9 ' S 2 >5fS o -S -. 9 ^ c Ha B ^ ggs «

.5 «» S _ .2 °n »n *o J-J JJ » J2 v-~» - - -
- äs Sä -o ^ C 2
ajägsr -

'
S . ii ;

JQ
-u « w n .ga 2 " ** C .a> a «-»
t 5 3 3js■sa ^ ir

"

r-» «a

P° CÖ

o QSi

sC3 CÖ-2
« >Ä t£CL

<2
.srN « > a

o
^ *«r -*-To -£5 Cö.
jOjQjQ’
§ ^
H er

" 3 .®
) £5 ©

^ cra ^
er Ä

.-»-» }-»

ß p |
« 8

03 O

u, ZK

o J2 S g Ö

r5 ^2 Ä
: >0

C5 « '
S

03

2 3D5 ' rf3-
Q>

a _jO a> aj ca «>•̂
^ gSrö ^ .-ü

T g JS ‘S ' l
7 | 3

22 ß .£ <w OR Ö■
Ss | « i | I
03 ^ . » 0 Z d

jHSuS g
' ~

„
^ 2 © gsg g ^ >

C -o t£5 ö 33^ .n w "3 rt

Zd § § ge
o >2 9 ts o

. 9 "° 03 M ps S3
2 .

’
S |

”
u» «n ^9 - n ■

«n o ^ 3 «® gK g S " = -w ^
a> «d **°

o o-»-» hoR 3 ? p•a 'g ' gsa a
3 . 5 a 33-^
**̂^ t*> v cr^ . .

£5 £5 ^ ^2&> 4> =ß -
« £= <’*— -3
§ 2 « ■
£3 «m jß '

. JßL f * -ß ß2

«5> J2o .£5
Ö o

« -s

* vC?'

>0 S
d 5

Z gA -°

_

c |
"
| sti £5

o «4-, P
L> <N 5ß -

u- - « S Hjßt £l
^ — 3 »_v *s d>^ s ^ .-rr «S- - . - . . .

s3 ^
u jo u> g

' "

2 , <u c —
s-» drr s ? « jojo" S3 o o " S3

US ) '* CS ? g ß* ß S a 2 8
Z3^ ß g -LrALZ Z
s a 3

i ®
4g

. ß C £<p 2ivo -

er
>C ". L dK I .

i ii1l ^ «5 g
LS -öS 8 3 od

_ 03 Ci
w 43 "

Z
% JJ 03 O '

H
^33 SPW ’

o ß “ ' ’S HÖ ö vßo — 873 äß» *t»■* £5 >, - 25 • %»
2 ^ | l

'
g

P
a | TZ a LALAß O ^ 2 S 9 <“ -S ä , «o 3- ^5 03JO . iÄ ' JO ggMgt : «» -£S «o »“ Ooa > ^ O S . «Q w P>&rr- — :ä CÖ j£3 - TS£P 5TtC£> 8 . ß. 43 ^ 2 . — £T ?2v « — dZ . ß ^ ^ dß 9Zr JO _ O 2

« s * s « ^ ' 8 .S >Sg S -s LL LUA g . Sago ^
„ ^s n ^ a

‘̂ i§ L2 -8 « ' ö3S
03 Cß. g

u « uSgas | .S 3 S § _ ^ e ' S 2 d -u L -o -N
' 3 ^3 ^ . 8

3 .L -" “ ' ■§ « ipc . ^ 8 sa L 8 o ^ ^ o
' 2 ß C '0

'
ia a

“ S «j iS ' 6 ^ / :
Z gf gp £ ® a K « £ - igt5 "'3 joS e « u -r

-
*

. . e
"

tl . S ^ . I 3"3 ? g .fS ^ .SS . Ad -
ZAdLjZ f ^ ä ^ IßS

aS ^ -^ 1 g MM § Zdag AZ AZ Z Z ^ AM
^ 2 .-LZ GA 51

O O O _ SO 03 ' St 03 ■ -*- ■ ' ■
' S ß 1

JO - — 8 g
ßA g« ?

'
fit ; -
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» Ĉ g 3 S « o 6 - 2 - 3 § -Bä2 - Bco " ? s

3 s 3 © g 3
' S asIö - SS ® « ffl f>0

3
3 or 3 re 3 cP BS 5 « a - 3 2 a 5 (St &

Z Z . ¥HA
° 3 SZ - Z LZ Z ^

'

o *
^

Z ^
^ Z

<=r % ssl
-

gisf
^ s | s

s WHZZUZ
3

"
3 g

'- B ^ sf s - s ^ 3 - ^ «

SA « 8 L - L9 « -cZSZ8 ^

Z -CZ 0 3 .

h ^ .S ö
rt 2 S re 2 - 3 ^ 2 « »

'

t. ^ 2 . 2 ryS B
'

a » 3 — « <a
f 2 ' 8 ? a '

g ; Marf ' er 'i ? § f
!' BCZ

3
Z .

-
A - 2 Z ^ orr ^ 3 g L

. . 3 3 3 3 3 § -¥ § (̂ S )
45 rec-CO 3 or ^ 3 , 3 re 3 HC 3

<v 8 <v 2 2 cy ^ n Pi je * o a «-».
vvL ' -p er ^ k^ L ' Z n

^ TO ^y. ^ ^
. re -ft 2 - re 3 3 -5 *

- *- '
^

’ 3 2 g
^ g - «

5 ® -AS «

or ^ g ^ g ^

: P
§ P ÖS O

" Z » SLL ^ 9 * "
SSarZ

8 re 8 3 . S ' PMO o - S « re9 < fr2 . SS « n rt

ig ? 3 oS .- sis
w B - org . ' '

L rs - ^ SL *
._. p v̂ '.2 ^ 2 <-r P pr *p ^ p rv .-2 . M» —e , « ■S o aa
P £ P sfir c to c 5 ~sf * c£) P P * p * ti ü ^ P «-r
- - •• ■I

- J .s . csta
* Zs | f | > flif £ | i
S ' “ - 3

~
SgS |

s '
„ Sf - = ”

- ^ 3 9 s ' co ' S

8 ® S ' s
S = § « « § 23 . .

p
—C* m*5 v «

g ' V j PN j - , P ^ <2 - ♦ ^
'

p & 1
« « . .

3 f " 2.-3 3 s >^ rt S 3 ZA 3 ZZZC3
«« 3 . CP- 3 S g | g ö o ro

rt er or¥ |
^

SB 1
„ . §

» L
« . & . . S il

-
sS -Äo 5CS g ^

3
S

-

P -Sre ' w S <£ 5co
^ 3 J’L S 5 <r> >2

— w ^ o

> «-» «-»7*-**s£3 *
* pv 2 p*i

g g cr3 <?P.

re

p - L *
er re

. a p « er o
-Z L * 3 2 p

«
o
a _“ " O - SCSre P -

jg
-

^ 3 2 SZPS
'

or 3 re 3 -« ogre re . ^ .

3 P ' L ^ yre
'

^ re 3 « 3 L .
3 -3sÄ | n

"
C ft ' g Sp rS 3

'

& s a « g 3 1&—Iw ^ ScirS 2 ^ s ^ HT- re or
9 *

'g Are Z
' 8 TO ro -« 38 * o * re S 3 P - « ^ , (Orer ° « ,

ä . .2 ' 3 - 2 . P « S 55 . « S ST - L * 3 8 ^ ,3 re _j 5
1 Ü c2 "

re .
rt ® 3

- 2 . ft OT P _ qg5> « « "8

1 J . ® ™
'

« ° <Ä ® SoS 0 < l - oÄ ^ ® ^
CO

'
_ t, _

fo § >8 ^ 4

-tS .oM 2 -er » .p w «
^2- r > P O rt co <v

CO
- 1 I

<p pr »öp ®
p . p> es cf <s

« S3A ZS

! ST 'g
'
Ä .

ftsa - " »* B 'CW p : re . » — , 3 .a -
, re - er

( C/O TO A ere -v . . CO M ^*«

p 8 *
p S | f

8 f | g ^ §
. S g HAZ

ö
5? g « cn p ^ -*9 - 3 . 3 © w c » » » » 8 - ÖC » 3

CO 3 coW 2 2 Öre
3 re O re - 3 Of 3 3 St « .« 'S

* < rt PJi -̂ S2 H ® ß
<jü 2 ^ 'co <v orco

Wp7 P £ -'** s *- e ; - ver- -re f—r- <rej >9. *>. o Ci <v re. f-to -p * 2 C , 3 re re 2 reGr <5 © <73 2 <-r rF) P «-*
♦-» 2 P er co • 5 . h S « ’ o ®
« <-* N os : p P m s > ^

!<§ ^ er P

>8 * s - « ® 3

a * ©

30
a - p - «
ro g, ® '® ' JS (j ) 3 §
^ ^ pp P P § *̂ : er er S co

p 0 -
23 , s § 3 " § > ®>

g
- 3 a -fPs .2 , 0

Ö 3 -—f>** £p. <5 p (PS w ^ 3Vc H TO. *» 3
\ «-» QT Ö * > _ _ _
p ^ I - S -B - re ^ er Z ' 3 2 Sär ^ Sis ^ ? :
8 -<L " a rt " gr .

- SSnsSc '
re p . re. 3 g .B " re! © « r E * Ö * Sti ä ä - 2 . ü . 'ti H 3 " 3
« « - SB 0 - 3 6 } tfreS - " g — ' 3 ^, 3 HC » a8 -cS

'
re S

ss5 3 S ? S ® S ? £ « 3 « ^ ff -2 ,f S ' '
go “ Sre s3 S

rtt)

§ fs ^ II 3 1

^ re g - cy re " p 2 a -ryL , 3 «8 >3 ^2 re 2 Oo » p
_ fig

3 8 § oKZro ft - S - 2 re . g
e re (RJ re " 3

, «0

re . re ’C»
'3 « ©

' ’
& 3

Ö
— 2 rt re <ySre - re

UZ 3 2 . 2 - 3 rt

re 2 g SS >5 '
„ f äre

. 5 ? 3 g - « or j- j
-a * *

i : l
^

sf | fs - S

2 . o ' ^

rtöo
p B. 3 n er

.2 . er .

/» sa ^ or £
W ^ - TO ^
b N er

K3
'

© g -
« 0 _ S . 3
w 3 !7co
o » §

aSL -
B >a , 37 o _
fS

'
Stc

5 2 re
'

O 3 -® »

a ® re S « '3 ■

3 Z Sre
" ' 2 „ © :

. 03 .
SR)

© 0 a *3 ‘

iSS -

_ a'
Z

t >'^
' er

i- * s w w ^ e ' ST’ wrsO *
- - L 3 fa ^ gg « o | - g

3 3 *

ZSS -
SZ MB

-3 ^
ZjKZ § " e re Sre 3 « <y

Aare
3 0 oZ 3 ZSale

^
2 -C» re 3 c3 3 L

' 2
^ ZL » re

SkU 3 %
3 •^ 3 , “3| ; s

= - " Hn ^ **

"
ZZ -JüöLg ' L « - *er3 . .re »

9 3 3 ®
-
^ s

o «-». to o e?vs ' rt « e p 5
Of er o

3 J | 3 ? or - 'g
'

^ S 3

¥
« v sr Vi § § f ^ f © 1 ^

ZM 3
reff a -3 -

ZZ
-
ZU

8 -0 8 - 0 -3 .- erg % ~ -<a @ a5f s
- 3 rt- O 3 § § re —^ re - re 2 ^ ,0

3 3 = Ö a re .B
^ ^ ti 2 - ^ 0 " • cp “P -*tP cs 'eP

re o 3 § a -of ' 3 er cs
3 3 re 3 a - — 3 Z a I SS CO
er _ p -tP * <ro> sS ^ ^ 'S ' r?

3 3 - * re "3 ! 3 re

| UE
^ -̂ S -s --

er ;
7 <9 *

^ fs ä
3

' " CO
PS

3 _3 _
'
S ' or 8 -

re -3 » 3 o re — .
-S ) 3 OT 3 8 re-

® 3 re 3 — 3 rre ^ =
K 3 re a 2 -S 3 2 s * 3 3 - *.
3 -3 * 3

-re ^ 3 a * 3 = 2 re ~3 ' 5
re re CS _, re -<y - re 3 3 - 0 3
„ 2 S ’ C 3 oc o o er 3 « o * re

3 5 . ' 3a & 3
' ? B re VS -2 . 3 A 3 SL 3 'StfSä 8 g Ft ff re f *-© . ö

g -® ? ? MIfc S , s § - - s Ire sa ^ ? » ® 9C
® « ä 3 2 re ^ re O g,3 * 3 3

^ g 3 g . - R w

r - - - 9 '
^ SZU ^ 8 r^ Wre 3 ^

" § 8 relKHA
Z

- re O^ Are b ^
"

!
3' 3 ^ 3 Z UZ - reS -

3Z 3 "
1 * 8 a

| g gslf ^ g ^ TS
<k) 3 - p - s ^ »re 2 ' 3 Z re 3 Z . «R) re ©

re re

'
re

&>

> 73» 9 * 66

® >cp S
S -

-2 . &
3 Ö p '
v. 05 P «"Sco CD j3

*

CO

« 333 3 - ?® ro s ?
2 o *-« * 2 - - 3 - ® Z o 2 . 8

I 3 äg - g
'ä 3 . 3 3

A . re « T3
oPnIT o <ft) . n er <D
e-c • tP r-\ tfu/ffta

- » o

? § Ts 3 -
* 0 r ^

' v ^2" tv *3 3 • .
B ? ® . re g -S ^a * -

e f
«

§ - .0 * 3 " 2 * 3
°

2
w

-
O P P ^-P * W. S *—*> 5 'jr . -

^r§ d . a rt *>

5 p

er

K¥

Kl - . M -H 8 - 8 Z § AH L

re ^ o - 3 re 3 - - — re 3 C3 -3 - 3 § Z . OZ

5 * >2 a £ 2 P ? S cS S - § co Vv rö)PP n « p u <w -
SS P -̂ X ^ Pco e ^ S S -p ? »

•pö _ p- 5 « ' C .̂ y»75 <2 © _ o -ec »ei .sH' er rt r -r- —*
^ ^ — - CP _ ü , o 8 . P -P »a ^ P : P E -CO © « Ä W £ ♦-

-, _ p 7p . P <0 2 . n Ŝs 'er cP <- » <ro ^y- Uv
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